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Georg Kreis
Werden und Wandel
des politischen Systems der Schweiz

Zwischen der weniger aktuellen
«Perfektionsperspektive» und der «Dekadenzperspektive»

ist Raum für einen neuen Ansatz
im Verständnis des Wandels des politischen
Systems der Schweiz. Der qualitative Ausbau

der Demokratie und des Sozialstaates
ist kein Fortschritt, der auch Reaktion auf
Rückschritte sein kann. Dazu kommt, dass

manches scheinbare Mehr an Demokratie
in Wah.heit ein Weniger sein kann — dafür
werden Beispiele gegeben. Eine differenzierte

Analyse in der Sicht kürzerer
Zeiträume tut not, die nicht durch vorgefasste
Bilder von Langzeitentwicklungen
beeinträchtigt werden sollte. Der Verfasser
verweist auf Veröffentlichungen, in denen sich
in diesem Sinn ein neues Problemverständnis

anzeigt.
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